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Als neue Lehrkräfte kamen zu Beginn dieses Schuljahres an unsere Schule: Frau Calderon 
mit den Fächern Spanisch, Englisch, als einjährige Abordnung vom Mauritzgymnasium Herr 
Weller im Fach Sozialwissenschaften sowie Frau Wiegmann vom Kardinal-von-Galen-Gym- 
nasium in Hiltrup mit den Fächern Deutsch und Geschichte. Zurückgekehrt aus ihrem Erzie- 
hungsurlaub sind Frau Eggersmann-Büning (kR) und Frau Glahn (M/I). 
 
Der 1. Schultag für unsere insgesamt 120 
neuen Sextanerinnen war nicht nur für unsere 
Neuen ein bewegender Tag. Nach dem feier- 
lichen Einschulungsgottesdienst in der Anto- 
niuskirche wurden alle Sextanerinnen zusam- 
men mit ihren Eltern mit Liedern und Tänzen 
von der gesamten Schulgemeinde herzlich 
begrüßt. 
 
 
Die Aufführung des Musicals „Weltwechsel“ der Joykids am 05.09.05 für die Jg 5-7 war 
ein  
voller Erfolg. 
 

Anfang September (05.9.-09.09.05) flog die Jahr- 
gangsstufe 13 mit 57 Schülerinnen nach Rom. 
Begleitet von Frau Harenbrock, Frau Reißmann, 
Frau Westphal und Herrn Ernst erwartete sie ein 
abwechslungsreiches Programm. Neben dem an- 
tiken Rom, der Besichtigung diverser Kirchen und 
Stadtviertelrundgängen z.B. in Trastevere war ein 
Höhepunkt im Gesamtprogramm  sicherlich die 
Papstaudienz auf dem Petersplatz. 
 
 

 
Die Tennis - Schulmannschaft   

 

 
Kim Lucas (9d) ,  

   
8c), 

olkenbrink (8d). 

 
n der diesjährigen SV – Fahrt nach Nottuln (5.9.-6.9.05) nahmen ca. 40 Schülerinnen in Be- 

der Marienschule wurde in die- 
sem Jahr Stadtmeister bei den 
Stadtmeisterschaften am 6.09.05
und danach sogar auch Vizebe- 
zirksmeister. Zu den erfolgrei- 
chen Spielerinnen gehörten: 

  
  Kristina Stoll (8c),
  Charlotte Rettberg (
  Raphaela Rettberg (5c)   
  sowie  
  Isabel H

 

A
gleitung der Verbindungslehrer Frau lütke Jüdefeld und Herr Grothus teil. Auf dem Programm 
gramm stand neben Kennenlernspielen ein Kurs zum Thema Rhetorik, in dem Techniken zur 
Vortragsweise von Referaten und der Durchführung von Debatten erarbeitet wurden. Nicole 
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Eschkotte wurde neue Schülersprecherin, als Vertreterin wurden Johanna Hersping und 
Kirsten Herding gewählt. 
 
Brighton war in diesem Jahr erstmalig das Ziel von 76 Schülerinnen der bilingualen Klassen 

8c und 8d der Marienschule. Vom 10.9.-16.9.05 
verbrachten die Mädchen bei strahlendem 
Sonnenschein eine Woche in dem berühmten 
Seebad in Sussex. Neben einem ausgedehnten 
Erkundungsgang durch die Stadt, einer Führung 
durch das Royal Pavillion, dem Märchenschloss 
des Prinzregenten Georg IV, dem Besuch im 
Sealife Centrum der Stadt, fanden in den 
Gastfami- lien zahlreiche Exkursionen statt, z.B. 
nach Seaford mit Blick auf die Kalkklippen der 
Seven Sisters, eine Fahrt nach London mit Besuch 

des Towers und der St. Paul´s Cathedral sowie ein Abstecher nach Canterbury. Begleitet 
wurden die Schülerinnen von den Lehrerinnen Frau Baar, Frau Gerwing-Frisch, Frau 
Heidemann, Frau Störzer, Frau Weber und Frau Wistokat. 
 
Die Klassen 8a und 8b nutzten ihre Klassenfahrt 
(vom 12.9.-16.9.05) zu einem Segeltörn auf dem 
Ijsselmeer. Neben Lesen, Spielen und anderen 
Beschäftigungen lernten die Klassen sich selbst zu 
verpflegen, was für viele Schülerinnen eine „echte“ 
Herausforderung war.  Ein ganztägiger Ausflug auf 
Texel, der mit einer Fahrradtour zum Strand begann 
und mit einem Discobesuch endete, gehörte ebenso 
zum Programm wie Shoppingtouren in den Hafen- 
städten. 
 
Unter der Leitung von Herrn 
Thiemann und Frau Lünne- 
mann verbrachte der LK 
Biologie der Jg 13 vom 
16.09.05  –19.09.05 drei er- 
lebnisreiche Exkursionstage 
auf der Nordseeinsel Spieke- 
roog. Neben Vorträgen über 
die Besonderheiten der Frie- 
sischen Inseln und Bodenun-   

tersuchungen der Dünenland- 
schaft im hauseigenen Nass-
labor nahm der Kurs auch an 
einer professionellen Watt- 
wanderung teil. Die Flora und 
Fauna der Salzwiesen wurde 
ebenfalls thematisiert und 
eine Führung durch das 
Naturschutzgebiet für See-
vögel gemacht. 

90 Schülerinnen der Jahrgangsstufe 10 absolvierten in der Zeit vom 19.09. – 30.09.05 das 
diesjährige Schülerbetriebspraktikum absolviert. Verschiedenste Berufe wählten sie hierbei 
aus. Von der Polizei bis zum Hotel, vom Gestüt bis zur Innenarchitektin – etliche Branchen 
waren vertreten. Ihre Eindrücke und Erfahrungen haben die Schülerinnen auf Plakaten 
beschrieben, die in einer Ausstellung in der großen Halle der 1. Etage in unserer Schule zu 
besichtigen sind. 

Zum diesjährigen Ehemaligentreffen am 24.09.05 waren die Abiturjahrgänge 2000, 1995, 
1990…eingeladen. Die Ältesten unter den rund 200 anwesenden ehemaligen Schülerinnen, 
waren Schülerinnen aus dem Abschlussjahrgang 1940, dem letzten Abschlussjahrgang vor der 
Schließung der Schule durch die Nazis. 
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Vom 21.09.-25.09.05 besuchten  Herr Schmidt, Herr Deneke und Herr Gebbers auf Einladung 
des neuen Rektors die schwedische Partnerschule, das Vasa-Gymnasium in Arboga,  um über 
neue Formen des Austauschprogramms zu beraten.  

 

Für Mai 2006 ist der 
Besuch einer komplet- 
ten Klasse des sozial-
ökonomischen Zweigs 
des Vasagymnasiums 
an der Marienschule 
geplant, im August 
2006 ein Gegenbesuch 
in Schweden. 

 
 

Am Tag der Bundesjugendspiele (27.09.05)    
konnten die Mädchen der Unter- und Mittelstufe 
auf der Sportanlage in Roxel wieder ihre sport- 
lichen Kräfte unter Beweis stellen. Neben Lauf-, 
Sprung- und Wurfdisziplinen wurde für die 
Unterstufenschülerinnen ein Völkerballturnier 
angeboten, die Schülerinnen der Jg. 11 waren als 
Helfer mit eingesetzt. Am Ende des Sportfestes 
waren sich alle einig, dass dieser Tag für alle ein 
unvergessliches Erlebnis war und sich der 
Einsatz gelohnt hat.  

 
Im Alter von 82 Jahren verstarb am 30. 09.05 Frau OStR i.K Elisabeth Buschmann, die über 
30 Jahre an der Marienschule als engagierte Pädagogin die Fächer Deutsch, Englisch und La- 
tein unterrichtete.  

 
Der diesjährige Geschichtswettbewerb der Körber-Stif-
tung stand unter dem Motto „Sich regen- bringt Segen?  
Arbeit in der Geschichte“. Die Marienschule belegte bei 
diesem Wettbewerb bundesweit den 2. Platz. Rund 80 
Schülerinnen mit 31 Wettbewerbsbeiträgen hatten sich 
auf erfolgreiche Spurensuche begeben.50 Schülerinnen 
wurden mit einem Preis ausgezeichnet: So erhielt 
Antonia Musolff  bundesweit einen dritten Platz,  

 
Elisabeth Kahler, Sarah Kreuzberg, Carla Wem- 
ber, Beate Frisch, Isabel Städler und Anna- Maren 
Janotta einen vierten Preis.  
Betreut wurden die Schülerinnen von Frau Albers, 
Frau Baar, Frau Dr. Bußmann- Strelow, Herrn Fels 
und Frau Harenbrock. Die erfolgreichsten Preisträger 
wurden zur Ehrung durch den Bundespräsidenten 
Horst Köhler nach Hamburg eingeladen, um den 
Schulpreis entgegenzunehmen. Alle Teilnehmerinnen 
wurden in einer Feierstunde geehrt, wobei auch das 
Generalvikariat seine Anerkennung durch einen 
Geldpreis zum Ausdruck brachte. 
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Unter der Leitung von Herrn Schmidt, Frau Baar und Frau Harenbrock erkundeten die Jg 11 
auf ihrer Studienfahrt nach Berlin (24.10.- 28.10.05) die Hauptstadt und ihre Umgebung. 
Nach einem 1. Stopp in Marienborn und einer Führung durch die Gedenkstätte der dt. Teilung 
standen der Bundesrat, der Bundestag, das jüdische Museum , das Stasi-Gefängnis in Hohen- 
schönhausen und das Konzentrationslager in Oranienburg auf dem Programm. 
 
Am Studientag der Jg 12 (21.10.05) erhielten die Schülerinnen zur Vorbereitung auf ihre 
Facharbeit eine Einführung in die Textverarbeitung  und in die wissenschaftliche Arbeitsweise. 
Außerdem fand an diesem Tag eine Führung in der Uni- und Landesbibliothek statt. 
 
Ende Oktober/Anfang November fanden zum 2.Mal die zentralen Lernstandserhebungen für 
die Jg 9 in den Fächern Mathematik, Deutsch und Englisch statt. 
 
Zweieinhalb Tage lang konnten 128 Schülerinnen der Jg 6 zusammen mit ihren begleitenden 
Lehrerinnen erfahren: Schule ist mehr! Die Projekttage TIP TOP (02.11.- 04.11.05), die zum 
2. Mal im  Jugendfreizeitheim Damme durchgeführt wurden, waren wieder ein großer Erfolg. 
„Das Lernen zu lernen“ war Ziel des Projekts, zu dem die 4 Arbeitseinheiten „Die alltägliche 
Lernpraxis“, „Konzentration und Entspannung“, Lernwege“ und „positiv Denken“ zählten. 
Fachbezogene Workshops und Rollenspiele waren bei den Schülerinnen besonders beliebt und 
griffen alltägliche Lernsituationen und -probleme auf. Wichtige Lerntipps wurden in einer 
Projektmappe festgehalten und sind so auch für eine Weiterarbeit nach den Projekttagen 
verfügbar. 
 
Vier berufstätige ehemalige Marienschülerinnen stellten im Rahmen des Berufspraktikums  
am 11.11.05 der Jg 10 ihre Berufe vor: Die Schülerinnen erhielte Einblicke in die Berufe der 
Zahnärztin, der Musik- Soziotherapeutin, der Diplomingenieurin und der Diplomkauffrau. 
 
Am 20.11.05 feierte Bruder Werner, Sakristan und zugleich Ansprechpartner für die Schul- 
gottesdienste an der Antoniuskirche ist, sein 40. Dienstjubiläum. Am Festgottesdienst  nahm 
auch Weihbischof Ostermann teil. Marienschülerinnen der Jahrgangsstufe 5 und 6 boten 
Bruder Werner ein musikalisches Ständchen unter Leitung von Frau Baumeister  
 
Am  28.11.05 fand das 1. Schulgespräch im Schuljahr 2005/06 zum Thema „Essstörungen“ 
statt. Vor einem großen Kreis interessierter Eltern und Schülerinnen referierte der Diplom- 
psychologe Herr Steigenberger, der an der Kinderklinik in Datteln arbeitet und über viele Er- 
fahrungen bei der Behandlung von Essstörungen verfügt. 
 
Am 25.11.05 verstarb im Alter von 8 Jahren Frau OStR i.K. Irmgard Weckermann, die seit 
1953 über mehr als 25 Jahre an der Marienschule die Fächer Erdkunde, Biologie und Geschich-
te unterrichtete und sich intensiv für die werteorientierte Erziehung und Förderung der Mäd-
chenbildung einsetzte. 
 

Die Junwani-AG unserer Schule unter der Leitung von Frau 
Hönisch ist auch in diesem Halbjahr wieder sehr aktiv. Neben 
Kuchenverkaufsaktionen findet sowohl eine Brillen- und 
Hörgerätsammelaktion für das Projekt Optikerausbildung in 
Oyoko-Ghana statt sowie eine Kartuschen- und Patronen- 
sammelaktion, deren Erlös der Wohnunterkunft für Mädchen 
in Junwani zugute kommt. Es wäre schön, wenn Sie, liebe 
Eltern diese Aktion tatkräftig unterstützen. 
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Die Physikkurse der Jg 11-13 fuhren am 06.12.05 zusammen mit Frau Schettler und Herrn 
Klaes zum Fallturm und zum Universum Science Center nach Bremen. Für alle Schülerinnen 
war es ein besonderes Erlebnis, Physik hautnah erleben zu können. 
 
Am 06.12.05 nahmen Schülerinnen der Jg. 11-13 an der Regionalveranstaltung Nanobio- 
technologie teil. Durch interessante Workshops und Vorträge erhielten die Schülerinnen Ein-
blicke in Berufe, in denen Nanotechnologie eine Rolle spielt: von den klassischen Studien- 
gängen an der Uni und FH bis hin zum Beruf des Physiklaboranten und der biologisch-
technischen Assistentin. 
 
Auf der Feierstunde am 08.12.05 des diesjähri- 
gen Geschichtswettbewerbes zum Thema „Sich 
regen bringt Segen ?“ berichteten die am Wett- 
bewerb teilgenommenen Schülerinnen von den 
Schwierigkeiten, ein geeignetes Thema zu finden, 
von den Problemen der Materialbeschaf- fung und 
der großen Mühe des Durchhaltens. Mehr als 20 
Zeitzeugen waren der Einladung in die Marien- 
schule gefolgt. Für alle Anwesenden war es sehr 
beeindruckend, aus erster Hand durch die Zeit-
zeugen Einblicke in den harten Alltag der damali- 
gen Generation zu bekommen. Ein musikalisches Rahmenprogramm rundete die Veranstaltung 
ab. 
   
Die Fachschaft Religion bot in der Adventzeit, die in diesem Jahr unter dem Motto “ Warten“ 
stand, neben dem traditionellen Adventssingen für die Jahrgangsstufen 5 und  6 auch Advent- 
liche Lesepausen für alle Jahrgangsstufen in der Arche jeweils in der 2. großen Pause an.  
 
 
Das Thema „Warten“ wurde in den Pausen 
durch die Beteiligung unterschiedlicher 
Schülerinnen in Szene gesetzt. Wie bei einem 
Adventskalender jeden Tag ein Kläppchen 
geöffnet wird, so kam in der Adventszeit 
jeden Tag eine Schülerin mehr in den 
Wartesaal des Foyers. 
 

 

 
Auch in der Dominikanerkirche waren unsere 
Marienschülerinnen in der Adventszeit aktiv 
beteiligt.  
Unter dem Motto „Gottes Weg mit mir…“ 
beim City-Advent trugen sie mit ihrer 
künstlerischen Stein-Installation zum 
Nachdenken, zur Meditation und zum Gebet mit 
bei. 
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Beim diesjährigen Vorlesewettbewerb der Jg 6 am 03.12.05 belegte Judith Wenker (6c) den 
1. Platz, den 2. Platz belegte Charlotte Tegeler(6a) und Laura Bußmannn (6c) den 3. Platz 

 
             
Seit dem 03.11.05 findet jeden Donnerstag ein Schulsanitätsdienst statt, an dem Schülerinnen 
der Klasse 10a und Schülerinnen einer achten Klasse teilnehmen. (Ansprechpartnerin: Frau  
Harenbrock ) 
 
Bei der diesjährigen 45.Mathematik-Olympiade, 
deren Siegerehrung am 09.12.05 stattfand, 
gehörten insgesamt 11 Marienschülerinnen zu den 
Siegerinnen und Siegern der 2. Runde 
(Stadtrunde). Einen dritten Platz belegten: Anna 
Hullermann 6a, Sarah Zischkale 5c, Lena 
Böckenholt 6a, Victoria Lucas 5d ,Leonie 
Benighaus 5d, einen zweiten Platz: Elena Fischer 
6d, Alexandra Ringkamp 5b, Judith Krüger 5d, 
Michelle Waltring 5c und einen ersten Platz 
Michelle Liebers 5d und Diana Baumgärtel 5d.  
Außerdem gelang es Diana Baumgärtel (5d), als eine von nur zwei Mädchen, sich für die 
Teilnahme an der Landesrunde in Velbert am 4.03.06 zu qualifizieren, eine von 11 Schülerin- 
nen aus Münster. Herzlichen Glückwunsch! 
 
Am 13.12.05 besuchte Herr Prof. Dr. Risch von der IHK die Marienschule, um im Unterricht 
des GK Sowi /Wirtschaft der Jg 12 ein Expertengespräch zur konjunkturellen Lage in Mün- 
ster und Münsterland zu führen. 
 

Dass man Filmmusik in der Schule nicht nur hören, 
sondern aktiv selbst gestalten kann, haben die 
Schülerinnen der Klasse 9b der Marienschule  in den 
vergangenen Wochen erlebt. Im Rahmen des re-
gulären Unterrichtes erarbeiteten sie mit ihrem Mu- 
siklehrer Herrn Laumann eine komplette Begleitmu- 
sik zu dem Stummfilm „Cruel, Cruel Love“ von 
und mit Charlie Chaplin. Bei der Vorführung der Ko-
mödie am 16.12.05, die von den Akteuren für die ge-
samte Jahrgangsstufe 5 präsentiert und live auf ihren 
Instrumenten begleitet wurde, wehte ein Hauch von 

20er-Jahre-Flair durch die Aula, ganz in der Tradition der großen Kinopaläste der damaligen 
Zeit. 
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Einen Besuch der besonderen Art kurz vor 
Weihnachten erhielten die Schülerinnen der 
Klasse 8d, die seit knapp einem Jahr ein Paten- 
schaftsprojekt der Kirchengemeinde St. Anna 
in Mecklenbeck für Kinder aus Bangladesch 
unter- stützen. Father Bablu, Leiter des 
Patenschafts- projektes in Bangladesch, 
berichtete auf seinem Besuch in Münster den 
Schülerinnen der Klasse 8d von den schwierigen 
Lebensbedingungen der Kinder in Bangladesch. 
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eim diesjährigen Erzählwettbewerb der Sex-

m 21.12.05 fand das diesjährliche Weihnachts- 

Den ersten 

u

 

eit Beginn dieses Schuljahres 

 

B
tanerinnen wurden 33 wunderbare Geschichten 
zum Thema“ Biblio-Jo auf Zeitreise“ einge- 
reicht.  Am Donnerstag, den  22.12.05 fand die 
Preisverleihung statt: Platz 1 belegte Diana 
Baumgärtel (5d), den 2. Platz Julia Kamphus 
(5d) und den 3. Platz Sofie Kämereit (5b). 
Herzlichen Glückwunsch unseren Jüngsten! 
 
 

A
konzert statt. Ca 600 Zuschauer waren von der 
Vielfältigkeit des Konzertes und den über 150 
Mitwirkenden aus den Klassen 5-13 beeindruckt. 
  

Teil des 
Konzertes 
gestaltete 

meister und die Big Band unter der Leitung von Herrn 
Laumann mit modernen weihnachtlichen Liedern, 
Gospels und Instrumentalstücken. Im 2. Teil  gab Herr 
Köhler bei der Psalmvertonung  von Telemann den 
rch wechselseitigen Gesang von Weihnachtsliedern mit 

in das Konzert einbezogen. Hinter den Kulissen sorgte Frau Reißmann für einen reibungs- 
losen Ablauf. 

der Unterstufenchor unter der Leitung von Frau Bau- 

Takt an. Auch das Publikum wurde d

 
S
besitzt die Marienschule auch 
einen eigenen Werkraum, der 
neben der Aula und der Sport- 
halle eingerichtet wurde und 
vom Kunst Leistungskurs der 
Jg 13 schon „kräftig“ zum 
„Steine klopfen“ genutzt wird. 
 



Die Klasse 5a präsentierte sich am letzten Schultag in besonders sportlicher Form: Mit 

/ 6. 

ach dem festlichen Weihnachtsgottesdienst mir der gesamten Schulgemeinde in der Antoni-

 

 
m 24.12.05 verstarb plötzlich und uner-

 

 

19 Einrädern, Akrobatik auf Rollen und am Boden, Jonglage  mit Devil Sticks, Tü- 
chern und Ringen begeisterte sie die zuschauenden Schülerinnen der Jahrgangsstufen 5

 
N
uskirche, der unter der Leitung von Frau Weber mit der Jg 12 vorbereitet wurde, und den an-
schließenden Aufräum- und Putzaktionen in den Klassen, konnten alle Schülerinnen und Leh-
rerinnen in die wohlverdienten Weihnachtsferien gehen. 
 
 

A
wartet Anna-Lena Hülsmann, die bis zum
Ende der Klasse 10 Schülerin der Marien- 
schule war und zu Beginn des Schuljahres 
2005/06 zur Ludwig-Erhard-Schule wech- 
selte. Wir wünschen ihr den ewigen Frieden
bei Gott und den Eltern, dass sie nach dem 
schweren Schicksalsschlag den Lebensmut 
nicht verlieren mögen. 

 
m 11.01.06 war die angesehene Kinderbuchautorin Kirsten Boie zu 

  einer Informationsveranstaltung der BEK erhielten die Schülerinnen 

 diesem Jahr verbrachte die Jg 13 vom 18.01.-20.01.06 die Tage religiöser Orientierung 

ie Lesenacht in der Marienschule vom 20.01.06 zum 21.01.06 war für Schülerinnen der Jg 6 

 

A
Gast in der Marienschule. Vor 240 Schülerinnen der Klassen 5 und 6 las 
sie aus ihrem neusten Roman „Skogland“ im Musiksaal vor. In einer an-
schließenden Fragestunde nutzten viele Schülerinnen die Gelegenheit, 
etwas über den Alltag der Schriftstellerin zu erfahren. 
 
In
der Jg 12 am 18.01.06 wertvolle Informationen zu Studienbedingungen 
und Studienvoraussetzungen. 

In
wieder in Gemen, um sich mit Sinnfragen des Lebens zu beschäftigen. Neben den sehr tief- 
greifenden Gesprächen blieb auch genügend Zeit für das gemütliche Beisammensein. 
 
D
wieder ein ganz besonderes Erlebnis. Viele Mädchen nutzten die Möglichkeit, spannende 
Geschichten bis spät in die Nacht zu lesen.  
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